
Aufruf Schule - Kolleg*innen

Betreff: Bildungsprotest 2024 am Tag des Kindes in Berlin - Sa. 01.06. 11 Uhr - Seid dabei!

Liebe Kolleg*innen,

ihr merkt es sicher auch: Der Stress und die Konflikte im Schulalltag nehmen zu. Gerade haben das aktuelle Schulbarometer und die Jugendstudie 2024 gezeigt: Schulen sind überlastet! Ein krasser Personalmangel, zunehmende Gewalt an Schulen, Erschöpfung, mehr psychische Probleme und eine Zunahme antidemokratischer Einstellungen in der jungen Generation.

Die beiden Studien zeigen, welches Ausmaß die Bildungskrise angenommen hat, und dass Bildungskrise und Demokratiekrise sich gegenseitig verstärken. Wir müssen aufhören, diese immer neuen und immer ähnlichen Studien einfach hinzunehmen. Das Fass ist übergelaufen. Diese Bildungskrise betrifft uns alle.

Doch erleben wir keine ausreichende Unterstützung durch die politisch Verantwortlichen, sondern vor allem ein Verharren auf dem Status quo. In Berlin sollen nach den neuesten Zahlen über 100 Mio. € im Bildungshaushalt gestrichen werden und beim Schulbau gekürzt werden, obwohl über 27.000 Schulplätze in der Stadt fehlen und über 2.000 Kinder keinen wirklichen Schulplatz haben.

Das Gute ist: Rund um den 1.6., den Tag des Kindes, ruft das bundesweite Bündnis Bildungswende JETZT! zum Bildungsprotest 2024 auf, um gemeinsam für eine gerechte, inklusive und zukunftsfähige Bildung zu demonstrieren.

„Schule muss anders“, die GEW Berlin, das Berliner Kitabündnis und weitere Gruppen haben sich dem Aufruf für Berlin angeschlossen. In Berlin startet die Demo am Sa. 1.6., um 11 Uhr am Dorothea-Schlegel-Platz (direkt an S Friedrichstraße) und zieht zum Roten Rathaus. Auch in anderen Bundesländern gehen an diesem Tag Menschen für eine #Bildungswende auf die Straße.

Wir laden euch herzlich ein…

→ diesen Aufruf zu teilen und am Sa., 1.6., für die längst fällige Bildungswende gemeinsam mit Schüler*innen, Eltern und Beschäftigten aus Schule und Kita demonstrieren zu gehen.
→ die neue Petition der Bildungswende für eine sofortige Ausbildungsoffensive für Lehrkräfte und Erzieher*innen und einen echten Bildungsgipfel auf Augenhöhe zu unterschreiben: https://weact.campact.de/p/bildungswende 
→ als Schulgemeinschaft kreativ zu werden und entweder die vorhandenen Materialien (Plakate, Flyer - hier und auf der Homepage auch zum selbst ausdrucken - und Sticker) zu nutzen oder - wie es viele Schulgemeinschaften in der Vergangenheit gemacht haben - eigene Materialien zu erstellen.


Lasst uns aufhören, das kaputte System einfach so zu akzeptieren, und für unsere Kids und unsere Zukunft einstehen! Denn Bildung kann so viel mehr sein, als das Bildungssystem gerade zulässt.

Wer Flyer, Plakate oder Sticker braucht oder Nachfragen hat, kann sich gerne per Mail bei info@schule-muss-anders.de oder unter 0151 47970251 melden.

Weitere Infos gibt es auf www.schule-muss-anders.de oder auf unseren Social Media Kanälen.


Beste Grüße und bis hoffentlich zum 1.6.
Das Team von Schule muss anders

